
Group Marathon durch die „Lauf-Löwen“ un-
terstützt vom Sportverein SFD am Start. Was 
liegt da näher, als dass die „Rad-Löwen“ 
sich auch in die Riege der Löwen einreihen.
Aber nicht der Name hat die Rad-Löwen 

2015 auf den ersten Platz gebracht, son-
dern 113 Teilnehmer mit 34.493 geradelten 
Kilometern. Die starke Identifikation der 
Henkelaner mit ihrem Unternehmen und das 
unermüdliche Engagement ihres Teamkapi-
täns haben die Anzahl der Rad-Löwen im 
Vergleich zum Vorjahr mehr als verdreifacht. 
Zudem hat das Thema Nachhaltigkeit bei 
Henkel schon seit Jahren eine sehr große 
Bedeutung.
Mit dem Startschuss im Henkel-Intranet 

registrierten sich natürlich die 35 Henkel-
Stadtradler vom letzten Jahr. Auch mit Pla-
katen an den zahlreichen Fahrradständern 
auf dem Firmengelände und Flyern unter den 
Sattelstützen der abgestellten Fahrräder ist 
die Werbetrommel kräftig gerührt wor-
den. Auf den Flyern wurden neben der 

erster unternehmenspreis 
beim Stadtradeln 
Händeschütteln, Smalltalk, neue Leute 

kennenlernen. Hier, am 28.10.2015 
im Jan-Wellem-Saal im Rathaus in Düs-
seldorf, ist die Atmosphäre nicht ganz so 
locker, wie es auf den ersten Blick scheint. 
Denn in wenigen Minuten wird erstmalig 
der Unternehmenspreis beim Stadtradeln 
verliehen. Die anwesenden Gewinner-
teams werden gleich vom Oberbürgermei-
ser Thomas Geisel zur Preisverleihung auf 
die Bühne gebeten werden.
Seit 2014 nimmt die Stadt Düsseldorf am 

Stadtradeln-Wettbewerb des Klimabündnis-
ses teil. Bei der zweiten Teilnahme in 2015 
sind zwei weitere Gewinnerkategorien hin-
zugekommen: die Kategorie bestes Schul-
team und die Kategorie bestes Unterneh-
mensteam. 
Wir sprechen im Jan-Wellem-Saal gerade 

mit Uli. Er ist der Teamkapitän des Gewin-
nerteams in der Kategorie „bestes Unterneh-
mensteam“ und hat seine Rad-Löwen auf 
den ersten Platz geführt. Eigentlich wollte 

der Macher Uli künftig etwas kürzer treten, 
aber beim Thema Stadtradeln hat es ihn 
gepackt. Er ist passionierter Radfahrer und 
erzählt gerne über seine Radtouren und die 
Erlebnisse auf seinen Radreisen. Seit Jahren 
ist das Fahrrad im Alltag sein Verkehrsmittel 
Nummer 1. Auch im Urlaub steht es an erster 
Stelle und er genießt dann mit dem Draht-
esel das Leben auf einer Insel im warmen 
Süden. 
Als dieser Rad-Allrounder 2014 von einem 

Kollegen auf das Stadtradeln angesprochen 
wurde, hat er kurzerhand das Henkel Rad 
Löwen Team aus der Taufe gehoben. Die 35 
Henkelaner, Uli selbst seit 14 Jahren bei 
Henkel, haben kräftig in die Pedale getre-
ten und ihr Team gleich beim ersten Mal auf 
Platz 9 in der Gesamtwertung gefahren.
Bereits vor 120 Jahren haben die Kunden 

das Henkel Produkt am Löwen auf der Verpa-
ckung erkannt. Der König der Tiere ist damit 
eines der ältesten Logos im Hause Henkel 
und seit Jahren beim Düsseldorfer Metro 
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Anmeldefrage auch alle anderen Fragen ge-
klärt  und sowohl die Stadtradeln-Ziele als 
auch die Vorteile für jeden einzelnen Radler 
aufgeführt. Den Aufruf an alle Henkelaner: 
„Support bei den Rad-Löwen gesucht!“ hat 
der Teamkapitän anschließend noch mit ei-
ner Wette getoppt: Registrieren sich mehr 
als 70 Radler für die Rad-Löwen, verpflichtet 
sich Euer Kapitän im Stadtradelnzeitraum 
750 km zu radeln. Tatsächlich hatte er am 
30.09.2015 dann die 1000er km-Marke ge-
knackt.
Durch die optimale Betreuung der Rad-

Löwen sind dann mehr und mehr Kilome-
ter fürs Stadtradeln zusammengekommen. 
Mit regelmäßigen e-mails ist das Team mit 
zahlreichen Informationen versorgt worden. 
Diese reichten von der Erinnerung Kilome-
ter einzutragen bis zu km-Hochrechnungen 
in Bezug auf die Unternehmenskonkurrenz. 
Die bisher gefahrenen Kilometer der ande-
ren Stadtradelteams hat der Henkel-Kapitän 
mit Hilfe der Stochastik fortgeschrieben und 
seinem Team so jeweils die km-Messlatte 
für die nächsten Tage aufgelegt. Daneben 
hat der teaminterne Wettbewerb unter den 
Vielfahrern im Rad-Löwen-Team die Kilome-
terleistung noch weiter verbessert. Obwohl 
Uli sein Team über die aktuellen Wetterprog-

nosen informierte, gilt das Wetter bei vielen 
Henkelanern nicht als Ausrede. Denn die Du-
schen und Umkleiden im Produktionsbereich 
können auch einige Mitarbeiter aus der Ver-
waltung nutzen und ihre Businessklamotten 
über den hauseigenen Persil Service wieder 
auf Vordermann bringen lassen.
Die letzten Kilometer zum Gewinn des Un-

ternehmenspreises sind die Rad-Löwen nicht 
nur für ihr Team, sondern auch zum Kauf von 
Fahrrädern für die Schülerinnen des Karuna 
Girls College in Nepal geradelt. Schon im 
laufenden Stadtradeln Wettbewerb hatten 
sich die Henkelaner entschieden ihr ange-
strebtes Preisgeld von 500 EUR zu spenden 
und zwar an die Gesellschaft OPAM. Diese 

kauft mit den Spendengeldern unter ande-
rem Fahrräder für die Mädchen des Colleges. 
Denn für viele ist die Schule nur mit dem 
Rad erreichbar und damit eine Ausbildung 
möglich. 
Auch die Sachpreise, die der Oberbürger-

meister dem Team gleich verleihen wird, 
sind bereits unter den Henkel Stadtradlern 
versteigert worden. Der Erlös von 333 EUR 
wird zusammen mit dem Preisgeld an die 
OPAM gespendet. 
Und nach der Preisverleihung können die 

Rad-Löwen wieder auf ihren Teamkapitän 
zählen. Jeder Stadtradeln Teilnehmer erhält 
eine Kopie der Gewinnerurkunde mit einem 
handschriftlichen Dank auf der Rückseite.   

Marion Vatter

Mauern und Bäume

 Karuna Girls College
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